
Deutscher Amateur-Radio-Club e.V. 

Distrikt Württemberg (P) 

Bericht des Notfunkreferenten – Distrikt P (Württemberg)

für den Zeitraum 2020 / 2021 

Aufgrund der aktuellen Pandemie waren die Aktivitäten des Distriktsnotfunkreferates 
im Berichtszeitrum heruntergefahren. 

Notfunk auf OV-Ebene

In Not- und Krisensituationen sind die einzelnen Funkamateure die Basis aller 
Notfunkaktivitäten. Wenn man selbst mehr oder weniger direkt betroffen ist steht 
selbstverständlich die eigenen Bedürfnisse bzw. die der Familie im Vordergrund. 

Dabei kann der Amateurfunk helfen. Wie die Flutkatastrophe im Sommer gezeigt hat 
ist die Kommunikation und Information ein wichtiger Baustein um sich selbst und 
seinem Umfeld helfen zu können. 

Dieser Gedanke hat schon im Frühjahr die Idee aufgebracht die Kommunikation auf 
OV-Ebene mit einfachsten technischen Mitteln zu betreiben. 

Das Distrikt-Notfunkreferat hat dazu im Ortsverband Waiblingen (P37) am 08.03.21 
zu einer 2m-Funkaktivität P37 aufgerufen:

Idee:

• einfach mal wieder funken! 

• ohne „Hilfsmittel“ wie z.B. ein Relais 

• auf kleinstem gemeinsamen Nenner 

• auf 2m simplex 

Durchführung:

• Montag, 08. März 21 – 20 Uhr 

• 144,725 MHz 

• lockere Runde 

Ziele:

• Spass 

• OV-Leben fördern 

• Spinnweben von den Antennen blasen 

• eigene Ausrüstung überprüfen 

und Du?:

• Mitmachen! 



• QTH durchgeben 

• notieren wen Ihr direkt gehört habt 

• Liste der direkt gehörten Stationen über die OV-Mailingliste senden  (damit werden wir 

dann eine Auswertung erstellen)

Dabei stand jetzt der Notfunk noch gar nicht im Vordergrund. Dies war einfach 
zunächst mal eine OV-Aktivität die Spass macht. Aber mit Hintergedanken ;-)

Als Notfunkreferent und OV-Mitglied hatte ich als „Nebeneffekt“ natürlich den Notfunk 
im Blick. 

Es hat sich gezeigt das eine Gruppe von Funkamateure ohne grosse Vorbereitung und 
ohne weiteren Hilfsmittel wie Relais, Internet usw. nur mit ihren eigenen Funkanlagen 
in der Lage sind selbstorganisierend ein Sprechfunknetz aufzubauen und auch zu 
betreiben. 

Ein Teilnehmer hat dazu eine Auswertung erstellt:

( mni tnks an DF6TZ )

Mit dieser Matrix kann man sehr gut abschätzen wer wenn hört und welche 
Station(en) z.B. als Leitstation in Frage kommen könnten.  

Eine weitere 2m-Funkaktivität mit den selben Rahmenbedingungen ist in Planung. 
Diesmal wollen wir dann die Funkstationen ohne Stromnetz im „Notfall-Modus) 
betreiben. 

Auf dieser Basis wird jetzt der OV P37 ein einfaches (!) Notfunkkonzept für Not- und 
Krisenfälle erarbeiten.

Dieses einfache Konzept wird dann über das Distrikts-Notfunkreferat allen OVs im 
Distrikt zur Verfügung gestellt. 

in 2021 / 2022 geplant:

Distrikts-Notfunkübung (2m FM)

• Aufbau und Selbstorganisation eines distriktweiten (?) Sprechfunknetzes

Sonntag, xx.xx.2021 - von 14 - 15 Uhr - Teilnahme von zuhause aus!



Online auf treff.darc.de

Über den Winter / Frühjahr sind einzelne Notfunk-Treffen auf der DARC-Video-
Plattform geplant.  Themen und Zeiten werden über den Rundspruch usw. bekannt 
gegeben.

Technik im Notfunk:

Je nach Kapazität wollen wir uns mit diesen Techniken beschäftigen und damit weitere
Erfahrungen sammeln. Je nach Bedarf werden dazu dann auch (Online-) Vorträge, 
Workshops oder ev. sogar (Funk-) Aktivitäten veranstaltet.

• Spechfunk    ( Crossband-Repeater, IARU-Notfunk-Prozedur )

• WinLink

• AREDN

Weitere Planungen machen wir von der jeweils aktuellen Lage in Sachen Corona 
abhängig. 

Jürgen Mayer, DL8MA – Notfunkreferent Distrikt P 


